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 59. In der AönigSstraße Nr. \\&lt;* zwei Stuben zu
Meßladen, für die kommende Herbstmesse.

40. In der Schloßstraße Nr. 134 gleicher Erde eme
große Stube, die zum Laden mehrere Jahre gedrent
hat. Cabinet, Küche, Kammer, Holzstall und Keller ;
die Bel-Etage: zwei Stuben, Cabinet, Kammer,
verschlossener Holzplatz und Keller, auf Michaelis,
zusammen oder getheilt. Beim Banco-Schreiber
Matthieu erfahrt man das Weitere.

41. Am Marstaller Platz in Nr. 709 ein Logis vorn

heraus, auf Michaelis.
42. In der mittlern Johannisstraße Nr. 752 denn

Lederhändler Leonhardt jun. die dritte Etage , zu

Michaelis.
45. In der Schloßstraßr Nr. 5905, drei Treppen

hoch, eine neu tapezirte Stube nebst Schlascabinet,
helle Küche und Bodenraum, sogleich oder auf näch
sten Michaelis; das Nähere hierüber ist gegen über
in Nr. 417 gleicher Erde zu erfragen.

 ‘44. In der untern Petristraße Nr. 276 Stube,
Kammer und Küche, auf Michaelis.

45« In der Waisenhausstraße Nr. 1000 ein kleines

LoqiS, auf Michaelis.
46. Hinter dem Altstädter Rathhaus Nr. 805 in der

- $weiten dtaQc: Stube, Kammer und Küche; in der
dritten Etage: Stube, drei Kammern, Küche, Boden

und verschlossener Keller, einzeln oder beisammen,
auf Michaelis.

 47. In der Baumeister Engelhardt Behausung ein
Logis,mit oder ohne Meubles, aufVrrlangen auch
Pferbestall.

48. In der obern Iohannisstraße Nr. 585, an eine
stille Haushaltung, zwei Stuben, vier Kammern,
Küche, Bodenraum und Keller, nebst Mitgebrauch
des Waschhauses.

49. In der Unterneustadt Rr. hm 6 ein Logis in der

zr'nten Etage, auf Michaelis.
 §0. In der Unterneustadt, Waisrnhausstraße Nr. 977,

zweite Etage: Stube, Kammer u. Küche; zte Etage:
Stube, zwei Kammern, Küche und Kelle;, Boden,
Pferdestall, Remise und Arbeitsstube, einzeln oder
beisammen, auf Michaelis; zu erfragen in Nr. 981.

51. Am Markt Nr. 657 Stube, Kammer und Küche,
 an einen stillen Haushalt.

52. In der Johannisstraße Nr. 325 ein schönes Logis,

sogleich.
 55. Auf der Oberneustadt unweit dem Meß-Platz

ein oder zwei Stuben gleicher Erde, während der
Messe zur Wohnung. Wo? sagt die Hof- undWai-
senhaus-Buchdruckerei.

54 * In der Carlöstraße Nr. 72 zwei Stuben, zu
Gewölben.

 55* In der untern Königöstraße Nr. 1167; die Bel-
Etage, bestehet aus zwei Stuben, Kammer, Cabi
net, Küche und Keller; in der dritten Etage Stube
und Küche, auf Michaelis.

56. In Nr. 1163, nahe bei dem Holländischen Thor,
eine Stube, eine oder zwei Kammern, mitMeubles,

sogleich; auch kann dabei Stallung, Remise, Bo
den re. vermiethet werden.

 Personen, welche verlangt werden.
 1. Ein junger Mensch von guter Erziehung findet iw

Cassel Gelegenheit, die Schön- und Leinen-Färbe
rei zu erlernen. Wo? sagt die Hof- und Waisen

haus - Buchdruckerei.
s. Eine anständige Frau von mittlerm Alter wird

sogleich oder zu Michaelis gegen guten Lohn als
Wärterin bei Kinder gesucht. Wo? sagt die Hof-
und Waisenhaus-Buchdruckerer.

z. Ein unverheiratheter Mann von gesetztem Alter, wel

cher ein oder zwei Pferde besonders gut zu warten,
auch Kleidungsstücke zu reinigen verstehet, und sich
darneben allen in einem kleinen Haushalt vorkom

 menden Geschäften, worunter auch die Ausstellung
einiger wenigen Acker Land gehört, gern und wil
lig unterziehen will, findet aufm Land, 6 Meilen
 von Cassel, ein Unterkommen. Er muß wegen seiner
Brauchbarkeit, Treue und Rechtschaffenheit gültige
Zeugnisse beibringen können, und darf dagegen,
 wenn er den Mäuschen seiner Herrschaft entspricht,
nicht sowohl auf einen angemessenen Lohn, der fich
in der Folge nach dem Maaß seines Fleißes noch
verbesiern kann, als auch auf gute Behandlung sicher
rechnen. Die Hof- und Waisenhaus-Buchdruckerei
giebt nähere Auskunft.

Personen, welche Dienste suchen.
1. Ein unverheiratheter Mann von mittlerm Alter,

der die Oeconomie gründlich erlernt hat, wünscht
auf einer Oeconomie als Verwalter angestellt zu
werden. Die Hof- und Waisenhaus-Buchdrucke
rei giebt weitere Nachricht.

2. Ein Mädchen von gesetztem Alter, welches gut
kochen und mit häuslicher Arbeit Bescheid weiß, auch
mit guten Attestaten versehen ist, sucht auf Michae
lis einen Dienst. Die Hof- und Waisenh. Buch
druckerei giebt weitere Nachricht.*1

Capitalien, welche auszuleihen.
4. Bis zu 1000 Rthlr. zu 4 Procent auf die erste

Hypothek und hinlängliche Sicherheit sogleich oder
dmnen kurzer Zeit. Der Quartier -Commissarius
Scheffer giebt Auskunft.

 s. 2000 Rthlr., gegen gute Sicherheit, aufMichaelis.
Die Hof- und Waisenhaus-Buchdruckerei sagt wo.

Bekanntmachungen.
 1. Nachdem das diesjährige Stadt-Obst vor dem

Frankfurter Thore Freitags den sten k. M. August,
Vormittags 11 Uhr, auf dem Altftädter Rathhause
im Ganzen, das vor dem Holländischen Thore be
findliche Stadt-Obst aber Sonnabends den 7ten k. M.
des Morgens frühe um 8 Uhr an Ort und Stelle


